
Buchen und Beratung unter: 013 58 00 41
Montag-Freitag 09:00-18:00 |www. kreuzfahrtsafari.at | kontakt@kreuzfahrtsafari.at
KreuzfahrtSafari GmbH • Rennweg 21 • 3ter Bezirk • 1030Wien
Es geltendieAGB lautwww. kreuzfahrtsafari.de.AllePreise verstehen sichproPerson.Änderungen imRoutenverlauf, Eingabefehler und Irrtümer vorbehalten. Rail&Fly
Tickets verstehen sichproPersonundStrecke. BuchenSie bequemonlineodernutzenSie für nur€5,- unseren telefonischenBuchungsservice.

Marseille
Genua

Cagliari

Civitavecchia
(Rom)

Palma de Mallorca

Palermo

Valencia
Preise: Gültig bis
Innen Roulett € 999 statt € 1.389
Innen Bella € 1.099 statt € 1.529
Innen Fantastica € 1.139 statt € 1.579
Meerblick Bella* € 1.189 statt € 1.649
Meerblick Fantastica € 1.219 statt € 1.689
Balkon Bella € 1.269 statt € 1.759
Balkon Fantastica € 1.359 statt € 1.889
Balkon Aurea** € 1.599 statt € 2.219
Suite Aurea** € 1.999 statt € 2.769
*teilweise Sichtbehinderung **Spa Paket enthalten

MSC Fantasia

Globales Playa Santa Ponsa***

Termine:
ohne Saisonzuschlag
Termine beginnen mit
dem Hotelaufenthalt
und danach folgt die
Kreuzfahrt.
16.10. - 28.10.2020
23.10. - 04.11.2020

Termine beginnen mit
der Kreuzfahrt und
danach folgt der
Hotelaufenthalt.

+ € 19,- Saisonzuschlag
06.05. - 18.05.2020
+ € 59,- Saisonzuschlag
29.04. - 11.05.2020
13.05. - 25.05.2020
+ € 89,- Saisonzuschlag
23.09. - 05.10.2020
30.09. - 12.10.2020
+ € 99,- Saisonzuschlag
07.10. - 19.10.2020
14.10. - 26.10.2020
20.05. - 01.06.2020
+ € 119,- Saisonzuschlag
27.05. - 08.06.2020
16.09. - 28.09.2020
+ € 149,- Saisonzuschlag
03.06. - 15.06.2020
10.06. - 22.06.2020
+ € 159,- Saisonzuschlag
09.09. - 21.09.2020
+ € 199,- Saisonzuschlag
17.06. - 29.06.2020
+ € 399,- Saisonzuschlag
24.06. - 06.07.2020
+ € 449,- Saisonzuschlag
01.07. - 13.07.2020
+ € 459,- Saisonzuschlag
26.08. - 07.09.2020
+ € 539,- Saisonzuschlag
08.07. - 20.07.2020
19.08. - 31.08.2020
+ € 599,- Saisonzuschlag
15.07. - 27.07.2020
+ € 629,- Saisonzuschlag
22.07. - 03.08.2020
+ € 659,- Saisonzuschlag
12.08. - 24.08.2020
+ € 769,- Saisonzuschlag
05.08. - 17.08.2020

13 Tage
ab

€999,-

Reise Code: KO1501 -3332

MSC Fantasia
All Inklusive Kreuzfahrt &

Strandurlaub auf Mallorca

 Termine:

Sie sparen bis
zu € 770,-

Globales Playa Santa Ponsa*** Zimmerbeispiel

Das ist drin:
Hinflug von Wien nach Palma in der Economy-Light
Rückflug von Palma nach Wien in der Economy-Light
Alle Transfers vor Ort
5 Übernachtungen im Globales Playa Santa Ponsa

- All Inclusive enthalten - Strandhotel -
 7 Nächte an Bord der MSC Fantasia
Hafengebühren, Steuern und alle Treibstoffzuschläge
 Easy All Inclusive Getränkepaket geschenkt
Alle Mahlzeiten an Bord, ausgenommen sind die Spezialitäten

restaurants hier werden teilweise Aufschläge verlangt
 Theater und Showprogramm jeden Abend
Deutschsprachiger Ansprechpartner an Bord
Gepäckservice während der Ein- und Ausschiffung

Hotelhighlights
Nur 200 m vom Strand und eine
kurze Fahrt von der Hauptstadt

Palma de Mallorca entfernt begrüßt
Sie das Globales Playa Santa Ponsa

in einer herrlichen Lage an der
Südküste von Mallorca. Entspannen

Sie in Ihrem Urlaub auf der
Sonnenterrasse am Pool, Speisen
Sie im großzügigen, klimatisierten

Restaurant des Hotels und genießen
Sie Ihren Urlaub bei einem Cocktail
an der hauseigenen Bar ausklingen.

All Inclusive Kombi-Reise5 Tage Hotel in Santa Ponça& 8 Tage Kreuzfahrt

Alle Mahlzeiten an Bord, ausgenommen sind die Spezialitäten

inklusive
Flüge und
Hotel

Tag 01 Flug nach Palma deMallorca, Spanien, Transfer zumHotel |Tag
02 bis 05Hotelaufenthalt |Tag 06Ceck-out, Transfer zum Schiff und
Einschiffung |Tag 07Valencia, Spanien |Tag 08Marseille, Frankreich |Tag
09Genua, Italien |Tag 10Civitavecchia (Rom), Italien |Tag 11 Palermo,
Italien |Tag 12Cagliari, Italien |Tag 13 Palma deMallorca, Spanien 13:30,
Ausschiffung, Transfer zum Flughafen undHeimflug

Gut
7,7/10

Ergebnis au
s 59 Bewert

ungen

Marseille

16.01. - 19.01.2020

Besuchen Sie uns
auf der Ferienmesse Wien

in Halle A Stand A0137.

Tolle Rabatte und
Aktionen warten auf Sie.

Franz-Josef-Land. Nur sehr seltenbesuchtundschwererreichbar:
DergeheimnisvolleArchipel knappam82.Grad ist einerderwichtigstenPlätze
inderPolargeschichte,EisbärenundWalrosse fühlen sichhierwohl.

Der Kaiser war nie in der Arktis,
trotzdem findet man ihn dort

Kapitän Oleg Tikhvinsky orakelt
während der Begrüßung an Bord:
„Hier erlebt ihr arktische Wildnis

pur. Packeis, treibende Eisberge, Wetter
und Eisbären bei Anlandungen sind gro-
ße Herausforderungen bei dieser Tour
ans arktische Ende der Welt. Aber das ist
der Reiz dieser Reise.“ Die Expeditions-
kreuzfahrtmit der SeaSpirit ist so einzig-
artig wie der Inselarchipel selbst: 191
Inseln (insgesamt 16.135 km²) im Nord-
polarmeer, gerade einmal 900 Kilometer
vomNordpolentfernt.Es isteinesderent-
legensten Gebiete der Erde. Über 80 Pro-
zentderInselflächeistvonGletschernbe-
deckt, nur inderHochsommerphase sind
Fahrten mit einem Expeditionskreuz-
fahrtschiff möglich. Als einzige Reederei
hat Poseidon Expeditions mit seiner Sea
SpiritdreiMaljährlicheineSondergeneh-
migung zumdirekten und zeitsparenden
Anlaufen des Franz Josef Land Archipels
ab Spitzbergen. Perfekt, um fast 150 Jah-
re nach der österreichischen Entdeckung
durchPayerundWeyprecht auf arktische
Erkundungzugehen.

Abends läuftdieSeaSpirit vomHafen
in Longyearbyen in den über 100 km lan-
gen Isfjord (Eisfjord) aus und hat gleich
zu Beginn eine spektakuläre Route vor
sich. Immer entlang der Westküste Rich-
tung Norden gleitend begeistern von
Deck und Brücke die Blicke auf einsame
Sandstrände und kleine, tiefgrüne Tund-
raflecken, dahinterwachsenweißeBerg-
pyramidenundGletscher indenHimmel.
FürdieFotografenblinzelt schließlich so-
gar die Mitternachtssonne aus den Wol-
ken. Zwei Wochen lang wird die komfor-
table114GästefassendeSeaSpiriteinbe-
quemes Zuhause in den arktischen Ge-
wässernsein.

Die abgelegene Wildnis des Franz
Josef Land Archipel wurde am 30. Au-

gust 1873 von der denkwürdigen öster-
reichischen Payer-Weyprecht-Expedi-
tion mit ihrem Expeditionsschiff Admi-
ral Tegetthoff gesichtet, erkundet und
großteils kartografiert. Es war der Be-
ginn einer wilden Forschungsphase: so
musste 1895 der berühmte Fridtjof
Nansen nach einer missglückten Nord-
polexpedition imselbstgebautenUnter-
schlupf den arktischen Winter überle-
ben. Zur Zeit der großen Entdeckungs-
reisen waren häufiger Menschen auf
dem Archipel anzutreffen als heute. In
den 20er Jahren verleibte sich die Sow-
jetunion die Region ein. Heute gehört
Franz Josef Land zu Russland, wurde
zum Nationalpark Russische Arktis er-
klärt. Und gilt auch im 21. Jahrhundert
als kaum erforscht. Die Sea Spirit folgt
jedenfalls (auf dem Seeweg und bei
Landgängen) den Spuren der histori-
schen Entdeckungsfahrten.

Mit zehn Zodiacs geht’s auf Erkun-
dung zu Landgängen und Tierbeobach-
tungen. Begleitet werden die Touren von
einem hochkarätigen Lektorenteam, das
in Vorträgen auf Landgänge vorbereitet.
An Bord sorgen ein Restaurant samt her-
vorragender Küche, eine Bar, eine
Lounge, eine gut sortierte Bibliothekund

Info

Angebot
Poseidon Expeditions erhält als einzige
Reederei drei Termine im Sommer 2020
(auch 2021) eine Sondergenehmigung zum
direkten Anlauf des Franz Josef Archipels.
Ab/bis Longyearbyen 14-tägige Routen zu
mindestens acht Inseln in der fast
unberührten Region. Auf der deutschspr.
geführten Sea Spirit erkunden max. 114
Passagiere mit bordeigenen Zodiacs
entlegene Buchten und starten fakultativ
zu Exkursionen mit Kajaks oder erlernen
das Fotografieren in arktischen Regionen.
3er-Kabinen ab 8.895 Euro, 2er-Kabinen
ab 12.395 Euro/p.P. (inkl. VP,
Touren/Ausflüge, Vorprogramm auf
Spitzbergen, Transfers etc.)
Tipp: Am Poseidon Stand auf der Ferien-
Messe gibt es auf alle Sea Spirit Reisen
für die Saison 2021/22 Frühbucher-
ermäßigungen von bis zu 15 Prozent.
– Termine Franz Josef Land 2020:
20.7.–2.8.; 1.–14.8.; 13.–26.8.
– Infos und Buchungen unter +49 40 756
68 555, poseidonexpeditions.de

ein Vortragsraum für ein komfortables
Bordleben.Anders als bei denMegakreu-
zern istderZugangzurBrückefast immer
erlaubt, Fachsimpeln mit dem Kapitän,
FragenanExpeditionsleiterundLektoren
sinderwünscht.

Der Kapitän steuert die Geographer
Bay (Prince George Land) im nördlichen
Inselarchipel an, im fünf Minuten Takt
wechselt das Wetter von Regen zu glei-
ßendem Sonnenschein – grandioses Re-
genbogenwetter. Längst sind wir in eine
andereWelteingetaucht, stillundunend-
lich.Walrosse,RobbenundVögelbewoh-
nendieselebensfeindlicheRegiongenau-
sowiederKönigderArktis.Bereitsdieers-
te Zodiacfahrt führt zur Beobachtung
eines Eisbären. „Im Inselarchipel herr-
schen durch riesige Eisschollen samt
Landzugang ideale Lebens- und Jagdbe-
dingungen,diePopulationanEisbärenist
beachtlich. Aber die Klimabombe tickt“
erzählt nachdenklich Vadim Prudnikow,
Lektor mit Nordpolerfahrung. Der Rück-
zug des sommerlichen Packeises bedeu-
tet erschwerte Überlebensbedingungen
für Eisbären, schwierigeres Jagen, länge-
re Schwimmstrecken und lange sommer-
licheHungerperioden.

Golfplatz in der Arktis
DieAnlandung auf Champ Islandmit sei-
nen geheimnisvollen Steinkugeln ist eine
Reise in die Wunderwelt der Geologie.
Überall liegen Steinmurmeln, von einem
Zentimeter kleinen Bällchen bis zu zwei
MetergroßenRiesenkugeln.DerGeologe
AaronStrahlke ist in seinemElement. „Es

handeltsichumGeoden.Undmiteinbiss-
chenFantasiesiehteshierauswieeinstei-
nigerGolfplatz inderArktis!“, bemerkt er
lächelnd.Genauso spektakulärwird’s am
Nachmittag auf Hall Island beim Kap Te-
getthoff auf den Spuren der österrei-
chisch-ungarischen Nordpolexpedition.
Sehr beeindruckend ragen dort riesige
Felsnadeln wie Haifischflossen in den
Himmel. Es war das ersehnte Land, wel-
ches die Payer-Weyprecht-Expedition
nach langer Irrfahrt auf See am 30. Au-
gust1873sichtete.

Ein Eisbär verhindert zwar ein Anlan-
den undWanderungen (vor jedemLand-
gang wird das Areal akribisch von einem
Rangerteamgescoutetunderstdannfrei-
gegeben), aber im Verlauf der Schlauch-
bootfahrt begeistern grandiose Licht-
stimmungen, riesige blau schimmernde
Eisberge und die Mystik dieses histori-
schen Platzes. Dazu passt abends in der
LoungederpackendeFilmüberdie öster-
reichisch-ungarische Expedition perfekt.
GenausowieeinSchmökern inChristoph
Ransmayrs Bestseller „Die Schreckendes
EisesundderFinsternis“.

Vogelfelsen und russisches Dorf
Ein Tag der Superlativewartet. Frühmor-
gens zu einer Walrosskolonie, danach
zumberühmtenRubini Rock – einemder
mächtigstenVogelfelsenderArktis. „Hier
lärmen und nisten Zehntausende Krab-
bentaucher, Dreizehenmöven und Eis-
sturmvögel indensteilenBasaltwänden“,
erklärtGuideundVogelexperteAbSteen-
vorden und lenkt sein Schlauchboot di-
rektunterdieFelswand.

UndnacheinemherzhaftenMittages-
sen an Bord der Sea Spirit wartet der
Nachmittagslandgang zur alten russi-
schen Forschungsstation Tikhaya. Wäh-
rend der kurzen Sommermonate ist die
Station mit Rangern besetzt, sogar ein
PostamtsamtAnsichtskartengibtes.Eine
urige Sauna, historische Gebäude, ver-
rostende Bagger und ein jagender Polar-
fuchsmittenimDorfsinddieHöhepunkte
beim Rundgang. Und besonders Hartge-
sottenenehmenhierihren„PolarPlunge“,
einarktischesBadzwischenschwimmen-
denEisbergen.

Längst sind viele Reisende vomNord-
landvirus befallen. DieGewalt derNatur,
die Stille, die arktischen Wildnistouren
undauchdas familiäreBordlebenaufder
auch deutschsprachig geführten Sea Spi-
rit passen perfekt. Dazu gehört auch das
liebevoll zubereitete Open Air Barbecue
AbendessenanBord.

Arktis macht süchtig. Wehmut
kommt auf, als die Sea Spirit die letzten
Tafelberge von Franz Josef Land hinter
sich lässt und Kurs auf Svalbard nimmt.
Noch einmal fasziniert das Spektakel
der Mitternachtssonne (im kleinen
Whirlpool sitzend), noch einmal ist die
Sea Spirit den Urgewalten der Barents-
seeausgesetzt,bevormitNeuschneebe-
deckte Berge und ein Anlanden in der
GhosttownPyramidenSpitzbergenund
das Ende der Reise ankündigen.
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Walrosse, Robben
und Vögel bewoh-
nen diese lebens-
feindliche Region.
Expeditionskreuz-
fahrten sind nur
im Hochsommer
möglich

Mit dem
Schlauchboot
kommt man
fast überall
hin. (re.)
Noch ist die
Population
an Eisbären
beachtlich

Die russische
Forschungs-
station Tik-
haya (li.).
Geoden –
die geheimnis-
vollen
Steinkugeln
auf Champ
Island (re.)


